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PERSONEN 
 
Elli 
Anna, Ellis Mutter 
John, Ellis Vater 
Urfin Juice 
Guamokolatokint, Eule 
Ruf Bilan 
Der Scheuch 
Der Eiserne Holzfäller 
Kaggi-Karr, Krähe 
Din Gior, Soldat 
Der Tapfere Löwe 
Willina, Fee des Gelben Reichs 
Willinas Zauberbuch 
Stella, Fee des Rosa Reichs  
Bofalo, ein Bewohner des Unterirdischen Reichs  
Zwei Käuer 
Zwei Smaragdenstädter 
5-7 Holzsoldaten 
Sechsfüßer 
Drache 
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PROLOG 
 
Elli schläft. Alptraumhafte Bilder von Urfin, Zauberland und Ellis Freunden. 
Elli schreckt hoch aus ihrem Alptraum. 
 
Elli Das Zauberland ist in Gefahr! 
 
 Elli ab 

 
 
 

ERSTER TEIL 
 
1. Szene 
 
Urfin kämpft gegen ein stachliges Kraut, das den Garten vor seinem Haus zuwuchert. 
 
Urfin Verdammtes Kraut! Du machst mir meinen Garten nicht kaputt. Den 

nimmt mir keiner! – Raus! Weg! Stirb! 
 
 Zwei Käuer treten auf, zunächst unbemerkt von Urfin. 
 
Käuer 1 Oh nein – Urfin! 
 
Käuer 2 Urfin? Oh ja! Diese Augen. Er ist es! 
 
Käuer 1 Bloß weg von hier. 
 
Käuer 2 Nicht da lang! Hier lang! 
 
 Sie wollen abgehen, Urfin bemerkt sie. 
 
Urfin He, ihr da! 
 
Käuer 1 Guten Tag, Urfin … 
 
Käuer 2 … Herr Urfin … Steuereintreiber …  
 
Käuer 1 … ehemaliger … 
 
Käuer 2 … ehemaliger Steuereintreiber … Juice. 
 
Urfin Was wollt ihr hier? 
 
Käuer 1 Nichts, nichts … 
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Käuer 2 … gar nichts. Wenn wir gewusst hätten, … 
 
Käuer 1 … dass Sie jetzt hier... 
 
Urfin Was habt ihr da? 
 
Käuer 1 Was? Wieso? 
 
Käuer 2 Was meinen Sie? 
 
Urfin Verkauft mich nicht für blöd. 
 
Käuer 1 Das ist nichts, … 
 
Käuer 2 … überhaupt nichts. 
 
Urfin Zettel. 
 
Käuer 1 Ach das.  
 
Käuer 2 Nichts für Sie. 
  
Urfin Das entscheide ich selber. 
 
Käuer 1 Naja, Sie haben die Hexe … gemocht … 
 
Urfin Gingema? Ich hab Gingema gemocht? 
 
Käuer 2 Naja, also … 
 
Käuer 1 … gearbeitet. Sie haben für die Hexe gearbeitet … 
 
Urfin Her damit!  
 
 Entreißt ihnen die Zettel. 
 
 Was soll das? Einladung? Ein Fest? 
 
Käuer 1 Jahrestag der Befreiung. 
 
Urfin Befreiung? 
 
Käuer 2 Von der Hexe. Haus aufm Kopf … 
 
Käuer  … krak, krak … 
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Käuer 1 … Sie wissen schon. 
 
Urfin Was gibts da zu feiern? 
 
Käuer 1 Nun, sie war sehr böse … 
 
Käuer 2 … und jetzt … 
 
Urfin Jetzt? 
 
Käuer 1 Ist alles besser. 
 
Urfin Besser? Gehts mir besser?! Verschwindet! Raus aus meinem Garten! 

Haut ab!  
 
 Käuer ab.  
 
 Liest  Gepriesen sei Elli, die Fee des Tötenden Häuschens. 
 
 Ruft ihnen nach  Verdammte Käuer! Verdammte Elli!  
 
 Urfin reißt das Kraut aus. Plötzlich taucht dahinter Guamokolatokint 

auf. 
 
Guamoko So, du bist jetzt Gärtner? 
 
Urfin Guam! 
 
Guamoko Guamokolatokint – so viel Zeit muss sein! 
 
Urfin Guam, Schnabel! 
 
Guamoko Uh, so unfreundlich? Hat das arme Kraut Schuld an deiner miserablen 

Lage, Urfin? 
 
Urfin Geh in irgendeinen stinkenden Sumpf, wo du Kröten jagen kannst! 
 
Guamoko Wie gewöhnliche Eulen? Dafür bin ich zu alt und zu klug und … 
 
Urfin … zu faul. Was willst du? 
 
Guamoko Darf ich nicht einen alten Freund besuchen, um zu sehen, wie es ihm 

geht? 
 
Urfin Seit wann interessiert dich das? Such dir ’ne Hexe, der du Zucker in 

den Hintern blasen kannst. 
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Guamoko Ich fürchte, du hast schon allen Zucker aufgebraucht. 
 
Urfin Geh jemand anderem auf die Nerven. 
 
Guamoko Du bist ein miserabler Gastgeber. Bietest mir nicht mal eine Maus an. 
 
Urfin Musst ja mächtigen Hunger haben, wenns dich zu mir treibt. 
 
Guamoko Was denkst du von mir? 
 
Urfin Willst du das wirklich wissen?  
 
Guamoko Vergiss doch die alten Geschichten. 
 
Urfin Guck in der Mausefalle nach. – Und dann verschwinde. 
 
Guamoko Nichts. Hätte mich auch überrascht, wenn deine Mausefalle 

funktioniert. 
 
Urfin Die funktioniert. 
 
 Die Falle schnappt zu. 
 
 Verdammt! 
 
Guamoko Dir gehts ja schön beschissen hier. Hast du gehört? Diese Elli hat auch 

die Hexe des Violetten Reiches … 
 
Urfin Bastinda ist tot, ich weiß. 
 
Guamoko Ach ja? Erreichen dich hier Nachrichten? 
 
Urfin Und auf dem Thron der Smaragdenstadt sitzt diese Vogelscheuche.  
 
Guamoko Nun, fürs Gärtnern, wie ich sehe, taugst du nicht. 
 
Urfin Halt endlich deinen Schnabel! 
 
Guamoko Das wertvollste Kraut reißt du achtlos aus. 
 
Urfin Wertvoll? Du willst mich reinlegen. 
 
Guamoko Gingema hätte seine Zauberkraft gekannt. 
 
Urfin Zauberkraft? – Guam? 


